
Ausgabe 12/2017                                                                                            22.12.2017 

Amts- und Mitteilungsblatt 

der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Ortsteil Billingshausen 

Allen Bürgerinnen und Bürgern 

unserer Gemeinde wünsche ich, 

auch im Namen des Gemeinderates, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit,  

Glück und Erfolg für das Jahr 2018. 

 

Achim Müller 
1. Bürgermeister 

Das Bild zeigt das Orchester und den Chor der Musikhochschule Bad Königshofen, unter  

der Leitung von Prof. Oestreicher, beim Konzert am 9.12.2017 in der Pfarrkirche St. Valentin. 
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Bekanntmachung von Termin und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen 

Formulare und Vordrucke der VG abrufbar über die Homepage der Gemeinde  Birkenfeld  

unter www.Gemeinde-Birkenfeld.de 

 

27.12.-07.01.2018 Rathäuser in Birkenfeld u. B`hausen geschlossen 

29.12.2017  Saukopfessen d. Natur- u. Wanderfreunde - Am Bach bei Franz Schäffer 

31.12.2017  Selbstablesen der Wasseruhren 

05.01.2018  Königsproklamation Schützenclub    - Schützenhaus 

06.01.2018  Auslösung des Probealarms 

06.01.2018  Neujahrsempfang der Gemeinde    - Egerbachhalle 

10.01.2018 Seniorennachmittag 13.30 Uhr    - Pfarrsaal B`feld 

11.01.2018 Sprechtag des Bauamtes     - VG Marktheidenfeld 

12.01.2018  Abfuhr der gelben DSD-Säcke 

13.01.2018  Kappenabend Soldaten- u. Reservistenkameradschaft - Festhalle 

13.01.2018  Schwarz-Weiß-Ball FFW B`hausen    - Festhalle 

17.01.2018 Redaktionsschluss f. Veröffentlichungen im nächsten Mitteilungsblatt 

20.01.2018  Jahrtag Schützenclub      - Schützenhaus 

20.01.2018  Altpapier- u. Kleidersammlung ab 9.00 Uhr 

20.01.2018  Kostümball Soldatenkameradschaft B`hausen  - Festhalle 

21.01.2018  Pfarrfamiliennachmittag     - Pfarrsaal 

24.01.2018  Abfuhr der Papiertonne 

26.01.2018  Turedancer Dance-Festival (Zellingen)   - Egerbachhalle 

Dienststunden in der Gemeindekanzlei bzw. in der Verwaltungsgemeinschaft 
 

Birkenfeld  Dienstag: 17.30 - 19.00 Uhr 
   Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr  

  � 355  
Billingshausen Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 

  � 290  
Internet: www.Gemeinde-Birkenfeld.de 

 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 

Montag - Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.30 bis 17.30 Uhr 
� 09391/6007-0 

Internet: www.Vgem-Marktheidenfeld.de 
e-mail amtsblatt: amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 

 
Die Erdaushub –und Bauschuttdeponie ist während der Wintermonate geschlossen. 

Anlieferung nur nach vorheriger Anmeldung. 
Deponiewart Erwin Karl Tel. 539 / Vertreter: Bruno Hörning Tel. 489 

 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, Fax. 09398/998891, im Selbstverlag 

T E R M I N K A L E N D E R 



Aus dem Gemeinderat: 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 07.12.2017 

 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 08.11.2017 
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 08.11.2017 wurde 
den Gemeinderatsmitgliedern ausgehändigt. 
 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 08.11.2017 wird 
ohne Einwände genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  2 Feuerwehrhaus Billingshausen; Fliesenarbeiten - Vergabe 
 
Für das Gewerk Fliesenarbeiten bezüglich des Umbaus des Feuerwehrhauses in 
Billingshausen wurden 6 Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben, 3 Angebote wurden 
eingereicht. 
Die Firma Willibald Kühl (Karlstadt) hat mit 15.624,64 € brutto den wirtschaftlichsten 
Angebotspreis. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt der Firma Willibald Kühl, Karlstadt, den Auftrag für die 
Fliesenarbeiten bezüglich des Umbaus des Feuerwehrhauses in Billingshausen zu einem 
Angebotspreis von 15.624,64 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  3 Feuerwehrhaus Billingshausen; Elektroinstallation - Vergabe 
 
Für das Gewerk Elektroarbeiten bezüglich des Umbaus des Feuerwehrhauses in 
Billingshausen wurden 7 Firmen aufgefordert ein Angebot abzugeben, 2 Angebote wurden 
eingereicht. 
Die Firma HOFA-Elektro (Marktheidenfeld) hat mit 12.787,53 € brutto den wirtschaftlichsten 
Angebotspreis. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat erteilt der Firma HOFA-Elektro, Marktheidenfeld, den Auftrag für die 
Elektroarbeiten bezüglich des Umbaus des Feuerwehrhauses in Billingshausen zu einem 
Angebotspreis von 12.787,53 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 



TOP  4 Sanierung der Treppenanlage Düttstein; LV Straßen, Wege, Plätze- Vergabe 
 
Für das Gewerk Straßen, Wege, Plätze bezüglich der Sanierung der Treppenanlage 
Birkenfeld erfolgte die Wertung der Angebote im nichtöffentlichen Teil. 
Die Altertheimer Bau GmbH, Altertheim, hat mit 66.217,48 brutto den wirtschaftlichsten 
Angebotspreis. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag zur Durchführung der Arbeiten für Straßen, Wege 
Plätze bezüglich der Sanierung der Treppenanlage Düttstein an die Fa. Altertheimer Bau 
GmbH zum Angebotspreis von 66.217,48 € brutto. Die Treppe wird Granitstein anstelle von 
Muschelkalk ausgeführt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  5 Sanierung der Treppenanlage Düttstein; LV Pflanzarbeiten - Vergabe 
 
Für das Gewerk Pflanzarbeiten bezüglich der Sanierung der Treppenanlage Birkenfeld 
erfolgte die Wertung der Angebote im nichtöffentlichen Teil. 
Die Fa. Gartengestaltung Schedel, Karbach hat mit 2.897,21 € brutto den wirtschaftlichsten 
Angebotspreis. Die Gestaltung soll in Zusammenarbeit mit dem Bauhof erfolgen. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag zur Durchführung der Pflanzarbeiten bezüglich der 
Sanierung der Treppenanlage Düttstein an die Fa. Gartengestaltung Harald Schedel, 
Karbach zum Angebotspreis von 2.879,21 € brutto abzüglich der Leistungen durch die 
Mitarbeiter des Bauhofs. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  6 Sanierung der Treppenanlage Düttstein; LV Schlosserarbeiten- Vergabe 
 
Für das Gewerk Schlosserarbeiten bezüglich der Sanierung der Treppenanlage Birkenfeld 
erfolgte die Wertung der Angebote im nichtöffentlichen Teil. 
Die Fa. Schlosserei u. Metallbau Vierheilig, Fuchsstadt hat mit 6.866,30 € brutto den 
wirtschaftlichsten Angebotspreis. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag zur Durchführung der Schlosserarbeiten bezüglich der 
Sanierung der Treppenanlage Düttstein an die Fa. Schlosserei u. Metallbau Vierheilig, 
Fuchsstadt zum Angebotspreis von 6.866,30 € brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 
 
 



TOP  7 
Bauantrag der Gemeinde Birkenfeld zur Errichtung eines Aufzugturmes und 
Umbau von WC-Anlagen 
Bauort: Fl. Nr. 339/2, Langgasse 19, Gemarkung Birkenfeld 

 
 
Die Gemeinde legt dem Gemeinderat den Bauantrag zur Errichtung eines Aufzugsturmes 
und Umbau der WC-Anlagen auf Fl.Nr. 339/2, Gemarkung Birkenfeld, vor.  Der Bauantrag 
wurde von der VG geprüft. Dabei wurde Folgendes festgestellt: 
 

- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich (§ 34 BauGB) der Gemarkung Birkenfeld. 
Das Vorhaben ist zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt. 
 

- Die Unterschrift des Nachbarn Fl. Nr. 336/2 fehlt.  
 
Zu diesem TOP ist Herr Straub vom Architekturbüro bma, Rothenfels, anwesend. Herr 
Straub stellt anhand des Beamers die Planung vor. 
 
Da ein Aufzugsturm mit 3 Türen sehr kostspielig ist, stellt Herr Straub eine Planung mit einer 
Rampe bis zum Behinderten-WC vor. Dadurch ist ein 2-türiger Aufzugsturm möglich. Durch 
das Anbringen der vorgestellten Rampe halbieren sich die Kosten für den Aufzug. 
 
Bei der Neugestaltung des Behinderten-WC´s sollten gleich neue Leitungen für die WC´s im 
1. und 2. Stock mit eingebaut werden. 
 
 
Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zum Anbau eines Aufzuges mit Eingangsüberdachung und Umbau 
der WC Anlage, Bauort: Fl. Nr. 339/2, Langgasse 19, Gemarkung Birkenfeld werden keine 
Einwendungen vorgebracht. Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 BauGB wird 
erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  7.1 Energetische Sanierung und Abbau von baulichen Barrieren 
 
Herr Straub vom Architekturbüro bma aus Rothenfels, stellt im Rahmen seiner Präsentation 
zum Bauantrag zur Errichtung eines Aufzugturmes und den Umbau der WC-Anlagen (siehe 
TOP 7) die Gesamtkonzeption zur energetischen Sanierung und Abbau von baulichen 
Barrieren am und im Rathaus in Birkenfeld vor. 
So soll unter anderem das Dach erneuert, die Fenster teilweise ausgetauscht, die 
Heizkörpernischen geschlossen und die WC-Anlagen der Gemeindekanzlei erneuert werden. 
Außerdem soll ein Behinderten-WC eingebaut werden.. Die Gemeindekanzlei, der 
Sitzungssaal und das WC werden barrierefrei zugänglich. Hierzu wird u.a. eine Rampe und 
ein Aufzug angebaut. Die Treppenanlage an der Westseite wird erneuert. Die Heiztechnik 
wird von Öl auf Holzpellets umgestellt.  
Die berechneten Kosten belaufen sich auf 598.144,12 € 
 
Der Bürgermeister erläutert, dass für die vorgenannten Umbaumaßnahmen vom Freistaat 
Bayern ca. 387.000,- € an Fördermitteln, im Rahmen des  Kommunalen 
Investitionsprogrammes, bewilligt wurden.  
 
 



Beschluss: 

Der Gemeinderat stimmt den vorgenannten Baumaßnahmen und der Kostenberechnung in 
Höhe von 598.144,12 € zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  8 Gemeindliche Bauvorhaben; Status 
 
 
TOP  8.1 Umbau des Feuerwehrhauses in Billingshausen; Status 
 
Der aktuelle Status stellt sich wie folgt dar: 
 

- Das Rolltor wurde eingebaut. 
- Der Kran wurde abgebaut. 
- Der Außenputz kann erst bei entsprechender Witterung aufgebracht werden. 
- Die Fließen-  und Elektroarbeiten wurden in der heutigen Sitzung vergeben. 

 
Das Architekturbüro Wiener und Partner hat eine aktualisierte Kostenberechnung bezüglich 
des Umbaus des Feuerwehrhauses Billingshausen erstellt. 
Nach aktueller Berechnung belaufen sich die Gesamtkosten auf 330.045,31 € brutto.   
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Kostenberechnung (Stand November 2017) über 
330.045,31 € brutto und genehmigt diese. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  8.2 Erweiterung Kindergarten; Status 
 
Die Arbeiten laufen auf Hochtouren. 
Die Verputzer bringen den Innenputz auf. 
Die Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten gehen jetzt zügig voran. 
Gleiches gilt für die Elektroarbeiten. 
Die Estricharbeiten können erst nach den Weihnachtsferien beginnen. 
Damit die Arbeiten nicht zum erliegen kommen, muss eine provisorische Bauheizung 
aufgestellt werden. 
 
Im Außenbereich wurde die Verbindungsrohre zwischen den Bestandsbauten und dem 
Erweiterungsbau im Erdreich verlegt. 
 
  
 
 
TOP  8.3 Brandschutzertüchtigung und barrierearmer Umbau der Grundschule; Status 
 
Hier steht nach wie vor, die Gestaltung der Außenanlagen an. Seit mehr als 6 Wochen 
wurde vom Auftragnehmer, trotz mehrfacher Fristsetzung, nicht mehr an den Außenanlagen 
gearbeitet. 
Hier wird derzeit eruiert, ob rechtliche Schritte eingeleitet werden können. 
 



TOP  8.4 Erneuerung der Treppe am Mühlweg / Düttstein; Status 
 
Die Treppe wurde vom Bauhof abgebrochen. 
Der Fels wurde teilweise abgetragen. 
Die Kanalleitungen wurden verlegt. 
Revisionsschächte wurden eingebaut. 
 
Die Ausschreibungen zum Bau der Treppe, dem Bau der Geländer und zur Bepflanzung 
wurden in der heutigen Sitzung vergeben. 
Die Vorarbeiten des Bauhofes reduzieren teilweise die Summen einzelner Gewerke. 
 
  
 
 
TOP  8.5 Kanalsanierung; Sanierungsplan 
 
Der Bürgermeister stellt den Sanierungsplan für die Kanalsanierungen vor. 
 
Geplant sind: 
 
2018  Sanierung der Haltungen die im Wasserschutzgebiet liegen 
 Teile des Tannenwegs, der Sonnenstr. und der Billingshäuser  Str. im Bereich 
 der Zimmerei Keidel. Hier schlägt der Bürgermeister vor, eine neue Wasserzuleitung 

vom Pumphaus zum örtlichen Leitungsnetz einzubauen, da die Trasse der alten 
Zuleitung nicht definiert werden kann.  
Außerdem sollen die schadhaften Kanalhaltungen beim Anwesen Stollberger im  
Sennfelder Weg erneuert werden. 

 
2019  Sanierung des Kanals und Erneuerung der Scheidengasse, Teile der Vogel- 
 gärten, Wiesenweg 
 
2020  Regiestr., Teile der Brunnenstr., Brückenstraße bis zur Brücke  
 
2021 Brückenstr. von der Brücke bis zur Billingshäuser Str.  
 und Teile vom Quellenweg 
 
Falls vom Straßenbauamt die Ortsdurchfahrten ertüchtigt werden, sollen auch hier die  
schadhaften Kanäle ausgetauscht werden. Die vorgenannten Maßnahmen würden  
sich dann entsprechend verschieben. 
Mit den Kanälen werden auch die alten Wasserleitungen ausgetauscht. 
Die geplante Vorgehensweise muss noch mit dem Wasserwirtschaftsamt und dem  
Landratsamt abgestimmt werden.  
Die geplanten Vorhaben sollen nach Willen des Bürgermeisters haushaltsverträglich 
durchgeführt werden. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Sanierungsplan für die Ortskanäle unter Berücksichtigung der 
Zustimmung des Landratsamtes und des Wasserwirtschaftsamtes  in beiden Gemeindeteilen 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 



TOP  9 
Honorarangebot für Wasserleitungserneuerung im Zuge der 
Kanalsanierungsmaßnahmen 

 
Das Ing.-Büro BRS hat für den Straßenbau Lph. 3-9 im Zuge der 
Kanalsanierungsmaßnahmen ein Honorarangebot vom 27.11.2017 abgegeben. Das Büro 
hat die Honorarzone II angesetzt. 
 
Die Leistungsphase 1 + 2 wird nicht in Ansatz gebracht 
 
Dies wurde von der VG geprüft und grundsätzlich gebilligt. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom o.g. Honorarangebot des tiefbautechnischen Büros BRS, 
Marktheidenfeld, vom 27.11.2017 und stimmt diesem zu.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  10 Honorarangebot: Straßenbau im Zuge der Kanalsanierungsmaßnahmen 
 
Das Ing.-Büro BRS hat für den Straßenbau Lph. 1-9 im Zuge der 
Kanalsanierungsmaßnahmen ein Honorarangebot vom 27.11.2017 abgegeben. Das Büro 
hat die Honorarzone III angesetzt. 
 
Die Leistungsphase 1 wird nicht in Ansatz gebracht 
 
Leistungsphase 2+3 bzw. 4 werden nur verrechnet, wenn eine Planung bzw. ein Bauentwurf 
notwendig und zu erstellen ist. 
 
Werden nur Straßenrandbereiche im Zuge der Baumaßnahmen wieder hergestellt, wird die 
Leistung erst mit Lph 5 in Ansatz gebracht. 
 
Dies wurde von der VG geprüft und grundsätzlich gebilligt. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom o.g. Honorarangebot des tiefbautechnischen Büros BRS, 
Marktheidenfeld,  vom 27.11.2017 und stimmt diesem zu.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
 
TOP  11 Breitbandausbau unterversorgte Bereiche 
 
In einer von Herrn Dr. Först erstellten Ist-Versorgung für Breitbandempfang, die für den 
Leerrohr-Masterplan benötigt wurde, sind noch einige Flecken im Gemeindegebiet 
aufgetaucht, die unterversorgt sind. 
 
Deshalb fand am 28.11.2017 eine Besprechung statt, an der neben dem Bürgermeister die 
Herren Klaus Markert, Thomas Weigand und Andreas Schardt von der Telekom sowie 
Reinhard Hartmann von der VGem Marktheidenfeld teil nahmen. 
 



Zu den unterversorgten Stellen gehören die Anwesen am südlichen Ortsrand, hauptsächlich 
in der Straße „Am Kalkofen“, das Pumphaus für die Wasserversorgung sowie in 
Billingshausen die Anwesen Sennfelder Weg 14 u. Zellinger Str. 6. 
Diese können nach dem Vectoring-Ausbau eine Bandbreite von mehr als 30 Mbit/s 
bekommen und sind somit nicht mehr förderfähig. 
 
Die Anwesen Mühlweg 24, Weidenmühle 1, Bischofswiesen 1 u. die Kläranlage sowie die 
Anwesen Am Rothen Berg haben selbst nach dem Vectoring-Ausbau weniger als 30 Mbit/s 
und gelten als unterversorgt. Dadurch wäre diese Maßnahme förderfähig und könnte durch 
die Gemeinde mit der Breitbandförderung des Freistaates Bayern mit FTTH (engl. Fibre to 
the Home = Glasfaser bis ins Haus) ausgebaut werden. 
 
 
Hierbei würden folgende Investitionskosten entstehen: 
 
Mühlenweg, Weidenmühle u. Kläranlage 
 
ca. 1.240 m Tiefbau   69.000 € 
NVT     5.000 € 
4 Hauszuführungen     8.000 € 
Gesamt:              ca. 82.000 € 
 
Am Rothen Berg 
 
ca. 600 m Glasfaser einziehen     6.000 € 
NVT     5.000 € 
6 Hauszuführungen   12.000 € 
Gesamt:    ca. 23.000 € 
 
Biogasanlage 
 
ca. 200 m Tiefbau        500 € 
1 Hauszuführung     2.000 € 
Gesamt: ca. 2.500 € 
 
 
Ergäbe Gesamtinvestitionskosten von 107.500 € 
abzügl. 80 % Förderung  ca. 85.900 € 
Kosten für Gemeinde ca. 21.600 € 
 
 
Im Hinblick auf das sehr umfangreiche und zeitaufwändige Verfahren, die Erstellung des 
Kumulationsgebietes und vor allem das Auswerten der zu erwartenden Angebote, sollte das 
Büro Dr. Först Consult als externer Berater hinzugezogen werden. Dieses Büro wurde auch 
schon beim ersten Förderverfahren ausgewählt. 

Bei mehreren Verfahren hat das Büro Dr. Först Consult eine Preis-Staffelung:  
Für das 2. Verfahren 50 % u. für das 3. Verfahren 25 % von den mit vom Landratsamt 
ausgehandelten Pauschalen. 
Für das zweite Verfahren wären es 1.750 € netto. 
 
Für den Breitbandausbau selbst, kämen 2018 maximal 50 % der Kosten auf die Gemeinde 
zu. Dies ist abhängig, wie schnell das Förderverfahren durchlaufen werden kann. Die 
Restsumme im Haushalt 2019 bereitzustellen. 
 
 
 



Beschluss: 
Die Gemeinde Birkenfeld beauftragt das Büro Dr. Först Consult in Würzburg zur 
Projektbegleitung bei der Durchführung des Breitbandausbaus nach den Richtlinien des 
momentan gültigen Förderprogramms zum Pauschalpreis von 2.082,50 € inkl. MwSt. Dieser 
Pauschalpreis ist Bestandteil des Rahmenvertrages des Landratsamtes Main-Spessart mit 
dem Büro Dr. Först Consult. 

 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  12 Beschaffung eines Verkehrsdatenerfassungsgerätes 
 
Für den Zeitraum von ca. 6 Wochen hatte die Gemeinde ein Leihgeräte für Testzwecke zur 
Verfügung gestellt bekommen. Mit einem Verkehr von ca. 130.000 Fahrzeugen davon ca. 
davon ca. 9.500 LKW’s sind hier schon eine enorme Belastung für die Anwohner. Um auf 
Belastungen hinzuweisen und Verbesserungen bei dem zuständigen Straßenbaulastträger 
zu erreichen ist eine langfristige Dokumentation des Verkehrs notwendig.  
Ein Gerät kostet ca. 2.600 € incl. MwSt. Halterung, Ersatzakku und Koffer. 
 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt einer Beschaffung eines Verkehrsdatenerfassungsgerätes zu. Die 
Auswertung des Gerätes soll turnusmäßig dem Straßenbauamt Würzburg vorgelegt werden, 
um dadurch evtl. den Antrag auf Umgehungsstraßen in beiden Ortsteilen zu unterstützen. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  13 Feststellung der Jahresrechnung 2016 
 
Der Bürgermeister erteilt 2. Bürgermeisterin Silke Hörning als Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses das Wort. 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 fand am 20.11.2017 in der VG 
Marktheidenfeld  statt. 
 
Der Gemeinderat Birkenfeld wird gebeten das Ergebnis der örtlichen Prüfung der 
Jahresrechnung 2016, der Gemeinde Birkenfeld, zur Kenntnis zu nehmen, zu beraten und 
die Jahresrechnung 2016, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festzustellen. 
 
Beschluss: 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016, vom 20.11.2017, wurde 
bekanntgegeben. 
Die vom Bürgermeister veranlasste Behebung der festgestellten Mängel, sowie die von ihm 
gegebenen weiteren Aufklärungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Einwendungen werden  nicht erhoben. 
 
Die im Haushaltsjahr 2016 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Gemeinderatsbeschlüssen erfolgt ist , hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
 



Die Jahresrechnung für 2016 wird, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO, mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
 
Feststellung des Ergebnisses(gemäß § 79 KommHV) 
 
 

Verwaltungs- 
Haushalt 
Euro 

Vermögens- 
Haushalt 
Euro 

Gesamt- 
Haushalt 
Euro 

1.1 Solleinnahmen 3.303.363,25 4.414.338,14 7.717.701,39 
1.2 (+) Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
1.3 (-) Abgang alter Haushaltseinnahmereste    
1.4 (-) Abgang alter Kasseneinnahmereste -1.255,98 0,00 -1.255,98 
 
1.5 Summe bereinigter Solleinnahmen 

 
3.304.619,23 

 
4.414.338,14 

 
7.718.957,37 

    
1.6 Sollausgaben 3.304.619,23 4.414.338,14 7.718.957,37 
1.7 (+) Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.8 (-) Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.9 (-) Abgang alter Kassenausgabereste 0,00 0,00 0,00 
 
1.10 Summe bereinigter Sollausgaben 

 
3.304.619,23 

 
4.414.338,14 

 
7.718.957,37

Etwaiger Unterschied bereinigte Soll-Einnahmen 
Abzüglich bereinigter Sollausgaben (Fehlbetrag) 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  14 Entlastung der Jahresrechnung 2016 
 
Der Bürgermeister erteilt 2. Bürgermeisterin Silke Hörning als Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses das Wort. 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 fand am 20.11.2017 in der VG 
Marktheidenfeld statt.  
 
Der Gemeinderat Birkenfeld wird deshalb gebeten,  
 
nach der Feststellung der Jahresrechnung 2016,  
 
in öffentlicher Sitzung über die Entlastung der Jahresrechnung 2016  
 
gem. Art. 102 Abs. 3 GO zu beschließen. 
 
 
Beschluss: 
Der Jahresrechnung der Gemeinde Birkenfeld, für das Haushaltsjahr 2016, wird mit den in 
früheren Beschlüssen festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
 
Info: Der Bürgermeister darf bei der Abstimmung über die Entlastung der Jahresrechnung 
nicht teilnehmen. 
 
Auszug aus dem Prüfbericht des Landratsamtes Main-Spessart: 



Nach Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO kann ein Mitglied des Gemeinderates nicht an der Beratung 
und Abstimmung teilnehmen, wenn der Beschluss ihm selbst einen unmittelbaren Vorteil 
oder Nachteil bringen kann. 
Da durch die Entlastung zum Ausdruck gebracht wird, dass der Gemeinderat mit der 
Abwicklung der Finanzwirtschaft im betreffenden Haushaltsjahr einverstanden ist, dass die 
Ergebnisse gebilligt werden und auf haushaltsrechtliche Einwendungen verzichtet wird, somit 
dem Bürgermeister ein „Vertrauensvotum“ ausspricht, kann sich für den Bürgermeister ein 
unmittelbarer Vor- oder Nachteil ergeben. 
Aus diesem Grund darf der Bürgermeister an der Beratung und Abstimmung über die 
Entlastung der Jahresrechnung nicht teilnehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 11  Nein 0  Anwesend 11  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  15 Bauhof; Bau eines Büros 
 
Der Bürgermeister erinnert an den dringenden Bedarf eines Büroraumes im Bauhof und stellt 
eine entsprechende Planung vom Büro bma aus Rothenfels vor. 
Entsprechende Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan eingestellt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erkennt den dringenden Bedarf eines Büroraumes im Bauhof und stimmt 
dem Bau eines solchen Raumes in der vorgestellten Variante zu. 
Die Bauarbeiten sollen weitestgehend vom Bauhof getätigt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 

TOP  16 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Beitrags-und 
Gebührensatzungen für die Entwässerungssatzung und 
Wasserabgabesatzung 

 
Wenn eine Forderung der Kommune als öffentliche Last anerkannt wird, dann haftet das 
Grundstück unmittelbar für diese Forderung.  
Dies hat zur Folge, dass diese Ansprüche nach dem Gesetz über die  Zwangs-versteigerung 
und Zwangsverwaltung (ZVG) ein zeitlich befristetes Vorrecht gegenüber anderen 
Forderungen genießen. 
 
Bisher  galten insbesondere Beiträge als öffentliche Last. 
 
Mit einer Änderung des KAG im Jahr 2014 wurde eine neue Regelung eingeführt, wonach 
auch grundstücksbezogene Benutzungsgebühren als öffentliche Last auf dem Grundstück 
ruhen. 
Seither haben auch grundstücksbezogene Benutzungsgebühren wie z.B. die Wasser- und 
Kanalgebühren für einen befristeten Zeitraum von 2 Jahren (§ 10 Abs. 1Nr. 3 ZVG) das 
Vorrecht im Rahmen von Zwangsversteigerungen. 
 
Bei der Umsetzung der neuen KAG-Regelung kam es allerdings zu unterschiedlichen 
Rechtsauffassungen. 
Die Rechtspfleger bei den Amtsgerichten haben bei Gebührenforderungen die Eigenschaft 
als öffentliche Last nicht anerkannt, wenn in der jeweiligen Satzung nicht ausschließlich der 
Grundstückseigentümer als Gebührenschuldner benannt war. 



In den Mustersatzungen des Innenministeriums sind  aber auch die Inhaber eines auf dem 
Grundstück befindlichen Betriebes als Gebührenschuldner aufgeführt. 
 
Aus diesem Grund wurde von den Amtsgerichten gefordert, dass in den Satzungen 
nochmals explizit klargestellt  wird, dass die jeweilige Gebührenschuld als öffentliche Last 
auf dem Grundstück ruht. Ansonsten wurde die Eigenschaft als öffentliche Last nicht 
anerkannt und die entsprechenden Forderungsanmeldungen zurückgewiesen. 
 
Der Bayerische Gemeindetag, das Innenministerium und das Justizministerium sind der 
Meinung, dass die Gesetzesänderung von 2014 ausreichend sei, um die Eigenschaft von 
Gebührenforderungen als öffentliche Last zu belegen.  
Da aber die Gerichte  auch weiterhin ihre Handhabung nicht ändern und eine 
Weisungsbefugnis gegenüber den Gerichten nicht besteht, müssen sowohl die BGS/EWS 
als auch die BGS/WAS entsprechend den beiliegenden Satzungsentwürfen geändert 
werden, um künftige Forderungsausfälle bei Zwangsversteigerungsverfahren zu vermeiden. 
 
 
 Beschluss: 
Der Gemeinderat hat vollinhaltlich Kenntnis vom vorgelegten Entwurf der 3. 
Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung – 
BGS/EWS der Gemeinde Birkenfeld und beschließt die Änderungssatzung in der 
vorliegenden Fassung. Die Satzung ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. Die Satzung tritt  
eine  Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 
Die Satzung liegt dem Original dieser Sitzungsniederschrift bei. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 
TOP  16.1 Beschluss zur Wasserabgabesatzung 
 
 Beschluss: 
Der Gemeinderat hat vollinhaltlich Kenntnis vom vorgelegten Entwurf der 2. 
Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung – 
BGS/WAS der Gemeinde Birkenfeld und beschließt die Änderungssatzung in der 
vorliegenden Fassung. Die Satzung ist als Anlage dem Protokoll beigefügt. Die Satzung tritt  
eine  Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 
Die Satzung liegt dem Original dieser Sitzungsniederschrift bei. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 
 
 

TOP  17 
Festhalle Billingshausen; Sicherung der dauerhaften Nutzung durch den 
Kultur- und Heimatverein 

 
Bürgermeister Müller gibt dem Gemeinderat folgenden Aktenvermerk der VGem 
Marktheidenfeld bekannt: 
Am 09.11.2017 fand in den Räumen der VG Marktheidenfeld eine Besprechung statt. 
 
Teilnehmer: Frau Muthig, LRA Main-Spessart, Bauamt 
  Herr Volkmann, LRA Main-Spessart, Bauamt 
  Bürgermeister Müller, Gemeinde Birkenfeld 
  Herr Hörning, VG Marktheidenfeld 



Der Heimat- und Kulturverein Billingshausen betreibt die o.g. Festhalle und ist für das 
Grundstück Erbbauberechtigter. 
 
Aufgrund von Nachbarbeschwerden wurde bekannt, dass die derzeitige Nutzung und das 
Bauwerk nicht genehmigt ist. 
Baurechtlich genehmigt ist lediglich ein Gebäudeteil von 9 x 20 m als Vereins- und 
Jugendheim. 
Bauherr war die damals eigenständige Gemeinde Billingshausen. Aus den dem Landratsamt 
vorliegenden Unterlagen ist ersichtlich, dass im Jahr 1976 an das damalige Gebäude eine 
Sommerhalle angebaut wurde. 
Der Bauantrag hierzu wurde am 25.07.1977 im Gemeinderat behandelt.  
Eine Baugenehmigung hierfür wurde nie erteilt. Auch liegt keine Baugenehmigung für die 
weiteren Anbauten bzw. Nutzungen vor. 
 
Frau Muthig und Herr Volkmann teilen nun mit, dass die Festhalle in der Form nicht 
genehmigungsfähig ist. Für den Bereich wäre der § 35 BauGB (Außenbereich) anwendbar. 
Dieser lässt jedoch Festhallen im Außenbereich auch nicht als sonstige Vorhaben nach § 35 
Abs. 2 BauGB zu. 
 
Um die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erteilung einer Baugenehmigung 
zu schaffen wäre die Aufstellung eines Bebauungsplanes, eventuell Änderung des 
Flächennutzungsplanes, erforderlich. 
 
Die Gemeinde hat die Planungshoheit und kann im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
ihren Flächennutzungsplan ändern bzw. Bebauungspläne aufstellen.  
Allerdings entstehen der Gemeinde (eventuell Kostenübernahme Kultur- und Heimatverein, 
falls vom Gemeinderat gewünscht) erhebliche Kosten für diese Bauleitplanung. 
 
Bürgermeister Müller teilt daraufhin dem Landratsamt mit, dass sich die Gemeinde mit dieser 
Thematik in der nächsten Gemeinderatssitzung auseinandersetzen wird. 
 
Herr Hörning wird beim Planungsbüro bma, Rothenfels hinsichtlich eines Honorarangebotes 
für diese Bauleitplanung nachfragen. 
 
Marktheidenfeld, 09.11.2017 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
MARKTHEIDENFELD 
i.A. 
Hörning 
 
Nachdem wahrscheinlich auch eine Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich wird, 
bietet es sich an, den Gesamtplan (evtl. bzgl. Ortsumgehungen) zu überarbeiten.  
 
 
Beschluss: 
Für den Bereich der Straße Am Berg Billingshausen (inkl. Festhallengelände) soll ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden. Als Grundlage soll der Flächennutzungsplan überarbeitet 
werden. Die Angelegenheit soll mit dem Büro BMA, Rothenfels, im Hinblick auf den Umfang 
und eine evtl. Beauftragung besprochen werden. 
 
Da die Halle nach Maßgabe des Landratsamtes bezüglich des Brandschutzes und der 
Fluchtwege umgebaut wurde, soll geprüft werden, ob diesbezüglich rechtliche Schritte geben 
diese Anordnungen eingeleitet werden können.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 12  Nein 0  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 0   
 



TOP  18 Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
TOP  18.1 Abrechnung des Ferienprogramms 2017 
 
Das Ferienprogramm  2017 wurde im Jahr 2017 zweigleisig durchgeführt. Das 
Jugendzeltlager in Niedersachsen und die Veranstaltung „Spaß am Dribbeln“ des SV 
Birkenfeld wurden im Rahmen des erstmals durchgeführten Ferienprogramms der ILE 
angeboten. Die Ostereiersuche, Bauen eines Blasrohres und der Tag der Jugend wurde nur 
in Birkenfeld angeboten. Alle n genannten Veranstaltungen wurden vom Kreisjugendring f 
abgerechnet. In Birkenfeld haben 5 Veranstaltungen (2 ILE/3 Gemeinde)stattgefunden. 
 Die Gesamtkosten für das Ferienprogramm belaufen sich auf 292,50 €. Der Betrag wird 
seitens der Gemeinde wie folgt an die teilnehmenden Vereine überwiesen: 
 
Veranstalter Veranstaltung Zuschuss 
SPD Ostereiersuche (Gemeinde) 30,00 € 
Schüzenlclub Blasrohr bauen (Gemeinde) 15,00 € 
KHV Jugendzeltlager (ILE) 180,00 € 
SV Birkenfeld Spaß am Dribbeln (ILE) 37,50 € 
FFW Rag der Jugend (Gemeinde) 30,00 € 
GESAMT  292,50 € 
 
Der Kreisjugendring trägt 30 % der Gesamtkosten (=87,75 €). Diese werden an die 
Gemeinde überwiesen. Der finanzielle Aufwand der Gemeinde für das Ferienprogramm 
beläuft sich  somit auf 204,75 € (= 70 % der Gesamtkosten). 
 
Vom Gemeinderat besteht Einverständnis. 
 
 
TOP  18.2 BayernWLAN 
 
Der Vorsitzende verliest vollinhaltlich eine E-Mail vom heutigen Tag der Fa. BayernWLAN, 
Straubing. Die Fa. möchte in der Gemeinde einen Bereich für öffentliches kostenloses WLAN 
schaffen. Der Freistaat unterstützt die Einrichtung von Bayern WLAN für jede Kommune an 2 
Standorten mit bis zu 5.000,00 €. 
 
Vom Gemeinderat wird vorgeschlagen dass sich der Vorsitzende zu diesem Punkt 
Unterlagen beschaffen sollte. 
 
  
 
 
TOP  19 Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 
Vom Gemeinderat wird die Frage gestellt, ob die Aufstellung eines stationären Blitzgerätes in 
der Billingshäuser Straße Birkenfeld machbar ist. Aus Richtung Billingshausen fahren viele 
Autofahrer auch Lkw´s mit überhöhter Geschwindigkeit in die Ortseinfahrt von Birkenfeld. 
Daher wird das Überqueren der Straße (im Bereich Einmündung Sonnenstraße) sehr riskant. 
 
Der Vorsitzende beauftragt die VG sich beim Straßenbauamt Würzburg kundig zu machen. 
 
Weiterhin wird vorgetragen ob im Ortsteil Billingshausen Zellinger Straße Einfahrt zur 
Festhalle Markierungen angebracht werden könnten, da manche Autofahrer die Orientierung 
verlieren. 
 
 

*** Ende der Ausführungen aus der Gemeinderatssitzung vom 07.12.2017 *** 
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AMTLICHER TEIL 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher 
Gemeinderatssitzungen werden durch 
Aushang an den gemeindlichen Bekannt-
machungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am 
Rathaus Birkenfeld und im Ortsteil 
Billingshausen am Rathaus Billingshausen 
bekannt gemacht. 
 
 
Selbstablesen der Wasseruhren zum 
31.12.2017 
 
Zum 31.12.2017 müssen in jedem Haushalt 
Ihrer Gemeinde die Wasserzählerstände 
abgelesen werden. Wie in den letzten Jahren 
auch, erfolgt die Ablesung durch Sie als 
Hauseigentümer selbst. 

Die Ablesezettel werden ab dieser 
Abrechnungsperiode lediglich im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht. Siehe letzte Seite.  
Bitte verwenden Sie diesen zur Abgabe Ihres 
Zählerstandes. Die Angabe des Namens 
(Abnehmer), der Objektlage (Abnahmestelle) 
und der  Zählernummer sind von großer 
Wichtigkeit, damit Ihre Daten korrekt  
zugeordnet werden können.  
Den Ablesezettel können Sie wie gewohnt 
bei Ihrer Gemeinde oder der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld abgeben.  
Auch haben Sie die Möglichkeit Ihren Zähler-
stand elektronisch auf unserer Homepage 
abzugeben. Hier ist die postalische Abgabe 
des Zettels nicht erforderlich. 
Bitte denken Sie auch an die Ablesung 
eventueller Wasserzähler in Mietshäusern, 
Gartenwasser-  oder Zisternenzähler. 
 
Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit gerne an 
die Verwaltungsgemeinschaft unter folgender 
Telefonnummer wenden: 
Frau Keßler   09391/6007-45  
 
 
Sprechtag des Bauamtes  
 
Der nächste Sprechtag des Bauamtes  
findet am 

Donnerstag, 11.01.2018 
von 9.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
Bitte beachten:  
An den Sprechtagen des Bauamtes steht 
der Klimaschutzbeauftragte des Land-
kreises nur noch bei Voranmeldung zur 
Verfügung. Interessierte können sich unter 
der Tel.-Nr. 09353/793 17 57 anmelden. 
 
 
Rentensprechtag 
 
Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig  
für Versicherte im Amtsgebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 einen Auskunfts- und 
Beratungsservice an. 
Die Termine können in der Verwaltungs-
gemeinschaft vormittags unter der  
Tel. Nr. 09391/6007-23 und Angabe der 
Versicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung bitte Ausweispapiere und bei 
Bedarf eine Vollmacht mitbringen. 

 

� 
 

Die Gemeinde Birkenfeld 

trauert um 

 

Hermann Riedmann 

Gemeinderat von 1996 bis 2002 

 
 

 

Wir werden ihm ein ehrendes  

Andenken bewahren. 

Wir danken ihm und fühlen uns in der 

Trauer um ihn mit seiner Familie eng 

verbunden. 

 

 

Achim Müller 

1. Bürgermeister 

 

 



Auf Grund der Art. 5,8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde 
Birkenfeld  folgende 
 

2. Änderungssatzung 
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Birkenfeld 
vom 12.05.2011: 
 

§ 1 
 
§ 12 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde 
Birkenfeld  erhält folgende Fassung: 
 

§ 12 
Gebührenschuldner 

 
(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Gebührenschuld 
Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich zur Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt 
ist. 
 
(2) Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem Grundstück befindlichen Betriebs. 
 
(3) Gebührenschuldner ist auch die Wohnungseigentümergemeinschaft. 
 
(4) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
 
(5) Die Gebührenschuld ruht für alle Gebührenschulden, die gegenüber den in den Abs. 1  
bis 4 genannten Gebührenschuldnern festgesetzt worden sind, als öffentliche Last auf dem 
Grundstück bzw. dem Erbbaurecht (Art. 8 Abs. 8 i.V.m. Art. 5 Abs. 7 KAG). 
 
 

§ 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung  in Kraft. 
 
 
Birkenfeld, 18.12.2017 
Gemeinde Birkenfeld 
 
gez.                                                   (Siegel) 
 
Müller 
1. Bürgermeister 



Auf Grund der Art. 5,8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde 
Birkenfeld  folgende 
 

3. Änderungssatzung 
zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Birkenfeld 
vom 21.02.2013: 
 

§ 1 
 
§ 13 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Birkenfeld erhält folgende Fassung: 
 

§ 13 
Gebührenschuldner 

 
(1) Gebührenschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Gebührenschuld 
Eigentümer des Grundstücks oder ähnlich zur Nutzung des Grundstücks dinglich berechtigt 
ist. 
 
(2) Gebührenschuldner ist auch der Inhaber eines auf dem Grundstück befindlichen Betriebs. 
 
(3) Gebührenschuldner ist auch die Wohnungseigentümergemeinschaft. 
 
(4) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner. 
 
(5) Die Gebührenschuld ruht für alle Gebührenschulden, die gegenüber den in den Abs. 1  
bis 4 genannten Gebührenschuldnern festgesetzt worden sind, als öffentliche Last auf dem 
Grundstück bzw. dem Erbbaurecht (Art. 8 Abs. 8 i.V.m. Art. 5 Abs. 7 KAG). 
 
 

§ 2 
 
Diese Änderungssatzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung  in Kraft. 
 
 
Birkenfeld, 18.12.2017 
Gemeinde Birkenfeld 
 
gez.                                                 (Siegel) 
 
Müller 
1. Bürgermeister 



Flurbereinigung Retzbach 3 

Markt Zellingen  

Landkreis Main Spessart 

 

 

 

B E K A N N T G A B E  

 

 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat den Flurbereinigungsplan Retzbach 3 

beschlossen. Die Bestandteile des Flurbereinigungsplans liegen 

 

vom 09.01.2018 mit 09.02.2018 

 

im Rathaus des Marktes Zellingen, 

Würzburger Str. 26, 97225 Zellingen 

Zimmer 23 

 

während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht für die Beteiligten aus. 

 

Die Bekanntgabe und die Abfindungskarte können zusätzlich innerhalb von drei Mona-

ten ab dem ersten Tag der Auslegung auch auf der Internetseite des Amtes für Länd-

liche Entwicklung Unterfranken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ eingesehen 

werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/unterfranken/108554/). 

 

Hinweis: 

Mit der Auslegung ist eine Rechtsbehelfsfrist verbunden. 

 

 

Anhörungstermin 

 

Dieser findet am Donnerstag, den 25.01.2018, von 9:00 bis 12:00 Uhr im Amt für 

Ländliche Entwicklung Unterfranken in Würzburg, Zeller Straße 40 Zimmer 301 H 

statt. 

 

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Auskünfte verlangt werden. 

 

 

Würzburg, den 21.11.2017 

 

Der stellv. Vorsitzende des Vorstandes 

der Teilnehmergemeinschaft 

 

 

 

Thomas Zürrlein 

Techn. Amtsrat 
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Rathäuser geschlossen 
 
Die Rathäuser in Birkenfeld und Billings-
hausen sind in der Zeit vom 
27.12.2017 bis 07.01.2018 geschlossen. 
 
Um Beachtung wird gebeten. 
 

 
 
Nächstes Amts- und Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Amtsblatt der Gemeinde 
Birkenfeld mit OT Billingshausen erscheint 
voraussichtlich am 26.01.2018. Gewünschte 
Veröffentlichungen sind bis spätestens 
17.01.2018 (Mittwoch)  bei der Gemeinde 
oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, E-Mail: 
amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheiden-
feld.de abzugeben. 
 
 
GEMEINDE BIRKENFELD 
 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

NICHTAMTLICHER TEIL 

 

VERSCHIEDENES 

 

 
Zwei schöne komplett neu renovierte  
3 Zimmer-Wohnungen je ca. 93 m², EG und 
OG mit Südbalkon in Birkenfeld zu vermieten, 
evtl. mit Garage. Keine Haustiere.  
 
Tel. 0157/75220987 
 

 

 

Caritassprechstunden in Marktheidenfeld  
Fränkisches Haus, Adenauerplatz 7, 
97828 Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst 
Montag, 15.01., 19.02., 19.03.2018 
von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Beratung durch Frau Smutny,  
Achtung: Terminvereinbarung  
Tel. 09352 8431-19 
 
Sucht- und Drogenberatung 
wöchentlich dienstags 
Beratung durch Herrn Schneider,  
Achtung: Terminvereinbarung  
Tel. 09352 8431-21 
 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Bitte Termine für Hausbesuche vereinbaren 
unter 09352/8431-00. Beratung durch 
ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums. 

 

 

 

 

 



2. Kappenabend
der Soldaten- und Reservistenkameradschaft Birkenfeld e.V.

     Beginn um 19:30 Uhr in der Egerbachhalle
Kostümierung erwünscht

                       EINTRITT FREI

Livemusik mit Thomas

Bütt "Berkfalder Tagesschau"
mit Heiko & Leander

Showeinlagen der Muschi Cat Dolls Birkenfeld
und der Lengfurter Barshipper

          
          

        F
aschingsauftakt in Birkenfeld am

       13.01.2018



Die Ortsvereine von 

Birkenfeld 

 

wünschen ihren 

Mitgliedern 

sowie der gesamten 

Bevölkerung 
 

 

 

ein friedvolles Weihnachtsfest und 

für das Jahr 2018 

alles erdenklich Gute, Gesundheit und Wohlergehen 
 
 
Bayern Fan Club      Männergesangverein Frohsinn e.V. 
Alexander Gränz, Vorsitzender   Wolfgang Konrad, Vorsitzender 

Udo Kriebs, Vorsitzender 
Sigi Müller-Salomon, Vorsitzender 

BVB Fanclub „Echte Liebe“ 
René Redelberger, Vorsitzender    Musikverein „Melodia“ e.V. 1978 

Ralf Krieger, Vorsitzender 
CSU Ortsverband 
Andreas Pietsch, Vorsitzender   Natur- und Wanderfreunde 
       Franz Schäffer, Vorsitzender 
FCN Fanclub 
Björn Schebler, Vorsitzender  
Michael Müller, Vorsitzender    Radfahrverein „Concordia“ 1910 
Jürgen Kapps, Roden, Vorsitzender   Helmut Lang, Vorsitzender 
 
Freiw. Feuerwehr Birkenfeld    Schützen-Club 1928 e.V. 
Martina Gerberich, Vorsitzende   Silke Hörning, Vorsitzende 
Bernd Müller, Kommandant    Kerstin Konrad, Vorsitzende 
       Theo Heim, Vorsitzender 
 
Gartenbau- u. Verschönerungsverein e.V  Skatclub „Ohne Vieren“ 
Ursula Miltenberger, Vorsitzende   Ludwig Carsten, Vorsitzender 
             
JFG Main-Spessart Grünsfelder Tal 11e.V . Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Helmut Neder, Vorsitzender    Peter Müller, Vorsitzender 
 
Josefsverein      SV Birkenfeld 1946 e.V. 
Marita Rentz, Vorsitzende    Helmut Neder, Vorsitzender 
       Uwe Rentz, Vorsitzender 
Kath. Frauenkreis     Steffen Roth, Vorsitzender 
Maria Götz, Vorsitzende       
       SPD Ortsverein 
Komitee Deutsch-Französische Freundschaft Jürgen Sendelbach, Vorsitzender 
Martin Schebler, Vorsitzender    
 
Mopedfreunde Birkenfeld e.V   VdK-Ortsverband Birkenfeld 
Daniel Droll, Vorsitzender    Willi Götz, Vorsitzender 
 
   



Die Ortsvereine von 

Billingshausen 

 

wünschen allen Mitgliedern 

und Freunden sowie der 

gesamten Bevölkerung  

 

 
 

ein frohes Weihnachtsfest und 

für das Jahr 2018 Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit 
 

Charly’s Bar - Stammtisch 
Christoph Meyer, Vorsitzender 
 
Evang. Frauenkreis 
Barbara Meyer, Vorsitzende 

 
Fränkische Musikanten 

 Walter Heußlein 
 

Freiw. Feuerwehr Billingshausen 
Wolfgang Hüsam, 1. Vorstand   
Sebastian Leimeister, Kommandant 

 
Kulturverein Billingshausen 
Frieder Hüsam, Vorsitzender 

 
Skatfreunde Billingshausen 
Rolf Diehm, Vorsitzender 

 
Soldatenkameradschaft Billingshausen 
Steffen Fries, Vorsitzender 
 

 Rhytmix Kids 
 Simone Dotterweich, Vorsitzende 
 

VdK Ortsverband Billingshausen 
Karl Lauer, Vorsitzender 
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Wann: 27.01

Wo: Bä

 

   - Hässe

   - MCD P

   - Bier, R

   - Divers

   - Asbac

- Cola, Fa

    

Wir fre

P.S
 

 

 

 

Warm Up 

mit den Muschi Cat Dolls 

 

01.2018  ab 16 Uhr bis 22 

äckerei Hofmann im Innenhof 

er und Kalter Moust - Krapfe

 Punsch    - Kuche

 Radler           - Bratw

se Schnäpse  - Feuerw

ch-Cola    - Cuba L

 Fanta, Spezi und Wasser  

euen uns über Euer kommen!!!

 

.: Bitte Tasse mitbringen 

2 Uhr 

 

en 

en 

urst 

rwurst 

 Libre 

!!! 



Zum Weihnachtsfest 
 Zufriedenheit - Glückliche und besinnliche Stunden 

für das vergangene Jahr 
 Dank für  Vertrauen und Treue 

Im neuen Jahr 
Gesundheit, Glück, Erfolg bei all Ihren Vorhaben  

Ihr Textil und Gardinengeschäft  Hörning  
 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 

Silvia Hetzer 
Walter Lang 

Sebastian Grafe 
Johannes Stieber 

Das Jahr neigt sich dem  

Ende zu, viele Fragen lassen 

uns keine Ruh´ 

und gleichzeitig wiegen sich 

Flocken leise zur Erde, 

auf dem Land blökt ein Schaf 

in seiner Herde. 

Vielleicht entdecken wir in 

diesem Moment 

den Sinn von Weihnachten, 

mehr als in jedem Geschenk. 

Die Ruhe der ersten  

Heiligen Nacht hat uns diese 

Botschaft gebracht. 

Mit großer Neugier blicken wir auf das kommende Jahr und 

lassen das vergangene Jahr Revue passieren.  
 

Wir möchten Ihnen für die hervorragende Zusammenarbeit 

und vor allem für das vertrauensvolle Miteinander ein 

großes Dankeschön sagen. Schon jetzt freuen wir uns, 

gemeinsam mit Ihnen das neue Jahr erfolgreich zu gestalten.  
 

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen 

und Ihren Angehörigen besinnliche, erholsame Tage voll 

glücklicher Momente sowie für das neue Jahr Gesundheit, 

Freude und Erfolg. 

LANG Landtechnik 
Land- und Forstwirtschaftsmaschinen 

Beratung – Verkauf – Reparatur – Ersatzteile 

Reifenservice – TÜV / Dekra – Pkw-Reparatur 
Metallbau – Schmierstoffe 

97834 Birkenfeld � Raiffeisenstr. 1 
� 09398 99966 � Fax 99967 



 
 
 
 
 

 



 
 
 

 
 
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start 

in das Jahr 2018 wünschen wir all 

unseren Kunden. 

 

Für das uns in diesem Jahr 

entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken wir uns und freuen uns 

auf eine weitere erfolgreiche 

Zusammenarbeit. 

 
 

Fa. Schreier GmbH 

Heizung & Bad 

 



Allen  meirieri  Kuriden,

Freurideri  urid  Bekannten

wünsche  ich  gesegriete

Weihnachten...

,,,4

urid  einen  guteri  Rutsch
iris Neue Jahr  !!!



Birke nfe lds  und Billingshause ns  

Kommunionkinde r fre ue n s ich auf ihre  

Erstkommunio n

Fredrik Müller
Sonja und Christian Müller

Emily Madita Speckbacher
Monika und Marco Speckbacher

Rosalie Wolpert
Monja und Thimo Wolpert

Sarah Geisel
Stefanie Geisel und Gregor Dominik

Mara- Lia Karg
Katja und Rainer Karg

Oskar Möslein
Jasmin Möslein und Jochen Kraft

Lilien Freisinger
Alexandra und Klaus Freisinger

Helene Möschl
Christa Möschl und Oliver Ritter

Elias Wicha
Dunja und Alexander Wicha

Liliane Ophelia Krapf
Katharina und Claus Hemmelmann

Mira Meining
Gabi und Thomas Meining

Nele Freisinger
Sonja und Nils Freisinger

Hanna Meining
Bettina Schulz-Meining und Stefan Meining

Lucia Anna Wendt
Genja und Sven Wendt



Die Kath. Öffent/iche  Bücherei  Birkenfe/d

wünscht  der  ganzen  Pfarrgemeinde

Frohe, gesegnete  Weihnachten

und  ein gutes

NeuesJahr2018

s 1

(1  %4ff  W

Vomi frredexvyoße=Kör%

alvejxvTeilidez  EwCgkeit,

Altpapier-und  Kleidersammlung

Samstag:  20.Jan.2018

09.00  Uhr
Kleidungssfücke  aller  Art,  Strickwaren,  Wäsche,

Federbetten,  Kinderbekleidung,  gute  Schiföe  (Paar)

Plüschtiere  u. Spielsachen.

(Kleidersammlung  ist  für  die  Mission)

(Bitte  keine  Lumpen,  Textilreste,  Abffüle,  verschrnutzte

Kleidung  und  abgetragene  Schuhe  in  die  Plastiksäcke

geben!)

Der  Erlös  für  das  Altpapier  kommt  unserer

Pfarrkirche  ,,st.  Valentin"  zu  gute.

Kleidersammelsäcke  werden  in  der  Kirche  ausgelegt

und  können  bei  Raimund  Lang  und  Helmut  Ludwig

abgeholt  werden!

Die  Erlebnisberichte  mit  vielen  Bildern  des

Nikolauskonvoi  2017  über  die  Verteilung  der

Weihnachtspäckchen  in  Rumänien  können  unter

www.nikolauskonvoi.de  nachgelesen  und  angeschaut

werden!

Das  Sammelteam  des Pfarrgemeinderates  bedankt  sich

bei  allen  Spendern  und  Helfern  fiir  die  in  2017  sför

erfolgreich  durchgeführten  Sammelaktionen  und

wünscht  allen

Einwohner  in  Birkenfeld  und  Billingshausen  ein

Neu»Jot)ur  2018 €€



Saukopfessen

der  Natur-  und  Wanderfreunde  Birkenfeld

am  Freitag,  den  29.12.2017

ab I1.OO Uhr  am  Bach  bei  Franz  Schäffer

ßJ

Es gibt  auch  Glühwein,  heißen  Most,  Kaffee  u. Kuchen.

Wir  wünschen  a1len

Frohe  Weihnachten

und  alles  Gute  im neuen  Jahr.

T

Die  Wanderer  laden  Alle  recht  herzlich  ein.

Die  Vorstandschaft

@rreiwiBllalirgkee:efeulednvehr [,H)}(:«?

Am  Samstag,  den  13.  Januar

ab  IO:OO  Uhr

sammelt  die  Jugendfeuerwehr  Birkenfeld,
wie  schon  im letzten  Jahr  die  Christbäume,

ein.

Über  eine  kleine  Spende  würde  sich  die

Jugendfeuentvehr  sehr  freuen.



Vorsicht

$cbocbanrufe
und

Betrüger

Wenn  Ihnen  etwas  verdächtig  vorkommt,  rufen

Sie die Polizei  unter  der

Weitere  Informationen  und  Broschüren

erhalten  Sie

Notrufnummer

I10

Wenn  Sie Opfer  geworden  sind,  wenden  Sie sich

an Ilire  örtliche  Polizeidienststelle  und  erstatten

Sie Anzeige.

)) bei  der  Kriminalpolizei  Würzburg

Kriminalpolizeiliche  Beratungsstelle

Weißenburgstraße  2, 97082  Würzburg

Telefon:  0931  /457-0

ii  bei  der  Kriminalpolizei  Schweinfurl

Kriminalpolizeiliche  Beratungsstel1e

Mainberger  Straße14  a, 97422  Schweinfurt

Telefon:  09721  /202-0

)) bei  der  Kriminalpolizei  Aschaffenburg

KriminalpoIizeiliche  Beratungsstelle

Lorbeerweg  'l, 63741  Aschaffenburg

Telefon:  06021/857-0

++ bei  jeder  Polizeidienststelle  sowie

)) imlnternetunteri

www.poIizei-beratung.de

Durchden  sogenannten  Enkel-/Verwandtentrick

werden  vor  allem  fütere  Menschen  um große

Geldsummen  betrogen.

Eine  weitere  Betrugsvariante,  die  vermehrt  von

russisch  sprechendenTätern  ausgeführtwird,ist

der  sogenannte  Scfüückanruf.

Mit  den  Worten,.Rate  mal,  wer  da spricht"  geben

sich  Personen  amTelefon  alsVerwandte  aus  und

bitten  dringend  um  Geld  (z.B. für  einen  Immobi-

lien-  / Autokauf  oder  wegen  einer  allgemeinen

Notlage).

Eine Person  gibt  sich am Telefon  als Rechtsan-

walt,  Polizist  oder  Arzt  aus und  tei1t  mit,  dass  ein

Verwandter  einen  Unfall  verursacht  habe.  Ein

Kind  sei scliwer  verletzt  worden  und  müsse  so-

fort  operiert  werden.  Der  Verwandte  würde  au-

ßerdem  sofort  verhaftet.

)) Behandlungskosten  für  Krankenhaus,  Arzt,

usw.  müssen  nie  sofort  bezahlt  werden.  Die

Bezahlung  erfolgt,  nach  Erhalt  der  Rechnung,

bargeldlos.

+i Geldstrafen,  die  eventuell  zu begleichen  sind,

werden  nie  bei  Ihnen  zu Hause  abgeholt.

Die Einzahlung  erfolgt  bei  einer  Polizei-

dienststelle.

Nachdem  vom  Opfer  das Geld  besorgt  wurde,

erfölgt  ein weiterer  Anruf.  in dem  der  angeb-

liclie  Verwandte  mitteilt,  dass er leider  nicht

selbst  kommen  könne.  Dem  Opfer  wird  erklärt,

dass  ein guter  Freund  das Geld  abholen  werde.

Dieser  steht  kurze  Zeit  später  schon  vor  derTüre

und  lässt  sich  das Geld  übergeben.

Um dem  Verwandten  oder  angeblichen  Unfall-

opfer  helfen  zu können  werden  hohe  Geldsum-

men  gefordert.

Noch  während  des  Telefonats  klingelt  ein Kom-

plize  des  Täters  an der Haustüre  und  lässt  sich

das  geforderte  Geld  in bar  übergeben.

)) Wenn  Sie telefonisch  um  Geld  für  einen

Verwandten  gebeten  werden,  rufen  Sie den

Verwandten  unter  der  Ihnen  bekannten  Tele-

fonnummer  zurück.

)) Geben  Sie fremden  Personen  weder  Bargeld

noch  Wertsachen.

+i LassenSiefremdePersonennichtinlhre

Wohnung.

ii  Sprechen  Sie mit  einer  Persün  Ihres

Vettrauens.



Freiwillige  Feuerwehr  Billingshausen

Herzliche  Einladung  zum

am  Samstag,  den  i3.  Januar  2018
ab 20:00  Uhr  in  der  Festhalle

Es spielt  für  Sie das:

Kyoy,yx  7'az.zo

Die  gesamte  Bevölkerung  ist  recht  herzlich  eingeladen.

Für  das  leibliche  Wohl  ist  bestens  gesorgt!

Bei  Erscheinen  vor  zo:oo  Uhr  erhält  jeder  Gast ein Glas Sekt!

Wer  wird  der  neue  Schützenkönig?

Spannend  wird  es am  5. Januar  2018  um  18:30  Uhr

im  Sch"ätzenhaus,  wenn  der  Sehützenkönig  und  der

i  Jugendschützenkönig  für  das  Jahr  20i8  bekannt

gegeben  werden.

Zur  Proklamation  gibt  es auch  leckere  Gerichte  und ü' 2.5

Die  gesamte  Bevölkerung  ist  herzlich  .,,

eingeladen.  ,7;4

Schützen-Club  Rirkpnfplrl  1928  B

Auf  Euer Kommen  freut sich die FFW Bi{[ingshausen
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Jahresprogramm  2018  und  Panoramakarte

des  Naturpark  Spessart  erhältlieh

Der  Naturpark Spessart 0at neben dem Jahresprogramm 2018 auch einen Nachdruck der
beliebten  Panoramakarte  herausgegeben.

Das neue Jahresprogramm  2018  wird  gemeinsam  mit  der hessischen  Naturparkverwaltung
und  den ehrenamtlichen  Naturparkfübrem  herausgegeben.  Das 134-seitige  Programmheft
bietet  259 Veranstaltungen  und  Exkursionen  zu spannenden  Nafür-  und  Regionalhemen.
Ebenfalls  wieaer eföjilt!igh  ist die  beliebte  Panoramakarte,  welche  der Nafürpark  2012
erstmals  veröffentlichte.  Gemeinsam  m;t  dem  Tourismusverband  Spessart-Mainland  hat der
Naturparkverein  die Karte  in einer  aktualisierten  Version  neu aufgelegt.  Beide
Druckerzeugnisse  liegen in vielen  RatMusern  und  Touristenbüros  der Region  aus. Sie zudem

sind beim Naturpark Spessart e.V. in Gemünden (Tel. 03951 603946, info@nafürpark-
spessart.de) und beim Tourismusverband  Spessart-Mainland  in Großwallstadt  (Tel.  06022/26
10 20, info@spessart-mainland.de) erhältlich und köru'ien unter www.naturpark-spessart.de
und  www.spessart-mainland.de  bestellt  werden.
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IM AlltTRAG  DiR  ZuKUNtT

Abfallkalender  2018  fÜr
Birkenfeld,  Karbach IKm'lNl-na'tl1l-lNl

IM AllFTRAG  DER ZUXuNFT

Bitte  stellen  Sie  die Mülloefäße  ab 6.00  Uhr  zur  Abholuno  bereit

Januar Februar März April Mai Juni

1 MO 1 Neujahr 1 DO Biomüll 1 DO Biomüll 1 SO 1 DI Tag der  Arbeit 1 FR Restmüll

2 DI 2 FR 2 FR 2 MO i4 Ostermontag 2 MI 2 SA

3 MI 3 SA 3 SA 3 DI 3 DO Restmüll 3 SO

4 DO Biomiill 4 SO 4 SO 4 MI 4 FR 4 MO 23

5 FR 5 MC 6 5 MC 10 5 DO Resömüll 5 SA 5 DI

6 SA HI. Drei  Könige 6 DI 6 DI 6 FR 6 SO 6 MI

7 SO 7 MI 7 MI 7 SA 7 MC 19 7 DO Biomfill

8 MO 2 8 DO DSD Restmüll 8 DO DSD Restmüll 8 SO 8 DI 8 FR

g DI 9 FR g FR 9 MO 15 9 MI g SA

1(] MI 1C SA 10 SA 1C DI IC DO Christi  Himmelfahrl 1Ü SO

11 DO Restmüll 1l SO 1l SO 11 MI 11 FR DSD Biomüll 11 MO 24

12 FR DSD 12 MC 7 12 MC li 12 DO DSD Biomüll 1; SA 12 DI

13 SA 13 DI Fasching 13 DI 13 FR 13 SO 13 MI

14 SO 1< MI 14 MI 1=I SA 1< MC 20 14 DO DSD Restmüll

15 MO 3 i5 DO Biomüll 15 DO Biomüll i5 SO i5 DI i5 FR

16 DI 1e FR 16 FR 1e MO 16 1 € MI Papier 16 SA

17 MI 17 SA 17 SA 17 DI 17 DO Restmüll 17 SO

18 DO Biomüll i8 SO i8 SO 18 MI Papier 1E FR 1e MO 25

19 FR 4G MC 8 19 MC 12 1G DO Restmüll % SA 1G DI

2(] SA 2C DI 20 DI 2C FR 2C SO 2C MI Papier

21 SO 21 MI Papier 21 MI Papier 21 SA 21 MO 21 Pfingstmontag 21 DO Biomüll

22 MO 4 22 DO Restmüll 22 DO Restmüll 2; SO 2; DI 2; FR

23 DI 23 FR 23 FR 23 MO 17 23 MI 23 SA

24 MI Papier 2A SA 24 SA 2A DI 2A [)C Biomüll 2A SO

25 DO Restmüll 25 SO 25 SO 2E MI 25 FR 25 MO 26

26 FR 2€ MC g 26 MC 13 2e DO Biomüll 2€ SA 2€ DI

27 SA 27 DI 27 DI Grünabfuhr 27 FR 2? SO 2? MI

28 SO 2e MI 28 MI 28 SA 2E MC 22 2E DO Restmüll

29 MO 5 ;_g DO Biomüll 2G SO 2G DI 2( FR

30 DI 30 FR Karfreitag 3C MO 18 3C MI 3C SA

31 MI 31 SA 31 DC Fronleichnam

copytighi  Kksch+3ohn  GmbH,  g7737  Gemunden

Kirsch  + Sohn

1%llenstiinsl+  32-34,  g7737  Gemunden

TeleTon  og3X1%o-ü

TelaTax  093511f)5ü150

eMail  (nT4kirachund-sahn  da

Inlemel  wwwkirich-und-sohnde

ü:<l;iin:nlfü'i
IM AUtTRAG  (ll  ZuKllNiT

Abfallkalender  2018  für
Birkenfeld,  Karbach IKl;k'!N:nstmlXl

IM lIlTRAG  [)ER ZuKuNtT

Bitti  stellen  Sie  die Müllqefäße  ab 6.00  Uhr  zur  Abholunq  bereit

Juli August September Oktober Th.ovember Dezember

1 SO 1 MI 1 SA' 1l MO 40 1 DO Allerheiligen 1 SA

2 MO 27 2 DO Biomüll 2 SO 2 DI 2 FR Restmüll 2 SO

3 DI 3 FR 3 MO 36 3 MI Deutsche  Einheit 3 SA 3 MO 49

4 MI 4 SA 4 DI 4 DO Restmüll 4 SO 4 DI

5 DO Biomüll 5 SO 5 MI 5 FR 5 MO 45 5 MI

6 FR 6 MO 32 6 DO Restmüll 6 SA 6 ül 6 DO Biomüll

7 SA 7 DI 7 FR 7 SO 7 MI 7 FR

8 SO 8 MI 8 SA 8 MC 41 8 DO DSD Biomüll 8 SA

9 MO 28 9 DO DSD Restmüll 9 SO 9 DI 9 FR 9 SO

10 DI 10 FR 10 MO 37 1€ MI 10 SA 10 MO 50

1l MI

Res  mull  = Leerung  der  schwarzen  Resl  nulllünne

Biü  -  Leerung  det  braunen  Blüfönne

Papisr  -  Leennng  de+ blauen  Papietlonne

[)SD  =AbhülungdergelbenSackendesduslenSyslemDeulschland

füuiiabTall  = Abhülung  vün  GninabTall
Kirsch  + Sohn

Weillensteinslr  32-34,  g7737  Gemunden

TeleTon  Og3511g5ö0

Temlax  (19351jg5[)-150

eMail  inki@kitscfüund-sohn  de
Inlamgl  www  kirsch-und-sohn  da



IM AutTRAG  DtR  ZuKUNiT

Abfallkalender  2018  für
Billingshausen

)il AUtTRAG  D[R  ZUKuNtT

Bitts  stellen  Sie  die Mülloefößs  ab 6.00  Uhr  zur  Abholuno  bereit

Januar %bruar März April Mai Juni

1 MO 1 Neujahr 1 DC Biomüll 1 [)C Biomüll 1 SO 1 [)l Tag  der  Arbeit 1 FR Restmüll

2 DI 2 FFI 2 FR 2 MO 14 Ostermontag 2 MI 2 SA

3 MI 3 SA 3 SA 3 DI 3 DO Restmüll 3 SO

4 üC Biomiill 4 SC 4 SO 4 MI 4 FR 4 MO 23

5 FR 5 MC 6 5 MC 10 5 DO Restmüll 5 SA 5 DI

6 SA HI. Drei  Könige 6 DI 6 DI 6 FR 6 SO 6 MI

i7 SC 7 MI 7 MI 7 SA 7 MO 19 7 DO Biomüll

8 MC 2 B DC DSD Restmüll 8 DO DS[) Restm[)Il 8 SO 8 DI 8 FR

9 DI 9 FR 9 FR 9 MO i5 g MI 9 SA

10 MI 1C SA 1[ SA 10 DI iü [)O Christi  Himmelfahrl 10 SO

i1 DO Restmüll 1l SC f SO 1l MI 1l FR DSD Biomüll i1 MO 24

12 FR DSD 1; MC 7 1; MO 11 12 [)O DSD Biomüll 12 SA 12 DI

13 SA t3 ül Fasching 1: DI 13 FR 13 SO 13 MI

i4 SO 1< MI ji MI 14 SA 14 MO 20 14 DO DSD Restmüll

15 MC 3 i5 [)O Biomüll 1! DO Biomüll 15 SO 15 DI 15 FR

16 DI 1 € FR 1 € FR 16 MO i6 16 MI Papier i6 SA

17 MI 1? SA 1; SA i7 [)l 17 DO Restmüll 17 SO

18 DO Biomüll 18 SO 1E SO 18 MI Papier 18 FR 18 MO 25

ig FR 1G MC 8 1G MO 12 19 DO Restmüll tg SA 19 DI

20 SA 2C DI 20 DI 20 FR 2ü 'SO 20 MI Papier

21 SO 21 MI Papier 21 MI Papier 21 SA 21 MO 21 Pfingstmontag 21 DO Biomüll

22 MO 4 22 DO Restmüll 22 DO Restmüll 2; SO 22 DI 22 FR

23 DI 23 FR 23 FR 23 MO 17 23 MI 23 SA

24 MI Papier 2A SA 24 SA 24 DI 24 DO Biomüll 24 SO

25 DO Restmüll 25 SO 25 SO 25 MI 25 FR 25 MC 26

26 FR 26 MO 9 26 MO 13 26 DO Biomüll .26 SA 26 DI

27 SA 27 DI 27 DI Grüi'iabfuhr 27 FR 27 SO 27 MI

28 SO 28 MI 28 MI 28 SA 28 MO 22 28 DO Restmüll

29 MO 5 ;_g DO Biomüll 29 SO 29 DI ;_g FR

30 )l 30 FR Kafreitag 30 MO 18 30 MI 30 SA

31 VI 31 SA 31 DO Fronlek.hnam

cüpynght  Kirsch+Sohn  GmbH.  97737  Gemundan

Kirsch  + Sohn

Wsi!amliinslt  32-34.  97737  Gemunden

TeleTon  üf136U%0-0

Tsletöx  Og3515ü-150

eMail infö@kksehund-sühn  de

Inlemel  www  kksch-und-sühn  de

Abfallkalender  2018  für
Billingshausen

IM AlliTRAG  DER 2U1fUNiT

Bitta  stellen  Sie  die  Müllaefäße  ab 6.00  Llhr  zur  Abholuna  bereit

Juli August September Oktober November Dgzember

1 SO 1 MI 1 SA 1 MO 40 1 DO' Allerheiligen 1 SA

2 MO 27 2 DO Biomiill 2 SO 2 DI 2 FR Restm(ill 2 SO

3 DI 3 FR 3 MO 36 3 MI Deutsche  Einheit 3 SA 3 MO 49

4 MI 4 SA 4 DI 4 DO Restmüll 4 SO 4 DI

5 DC) Biomüll 5 SO 5 MI 5 FR 5 MO 45 5 MI

6 FR 6 MC 32 6 DO Restmüll 6 SA 6 DI 6 DO Biomüll

7 SA 7 DI 7 FR 7 SO 7 MI 7 FR

8 SO 8 MI 8 SA 8 MC 41 8 DC DSD Biomtill 8 SA

g MO 28 9 DC DSD Restmüll 9 SO 9 DI 9 FR 9 SO

1C DI 1C FR 1( MC 37 10 MI 10 SA 10 MO 50

1l MI

Res.mull  = Li.e+ung  der  schwarzen  Res  mull':onne

Bio  -  Leetung  dei  braunen  Biolonne

Papier  = Leerung  der  blauen  Pspmrlonne

DSü  =AbhülungdergelbenSäckendesdualenSyilemDeulschland

GninabTall  -  Abholung  von  GiunabTall
Kirsch  + Sohn

Weißensleinslr  3234.  g7737  Gsmundsn

TeleLax  Og35lIQ50-!a0

eMail  lfü0ükirst.hund-sohn  oe



Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
Gemeinde Birkenfeld 
 

 

 

Zurück an: 

 
Verwaltungsgemeinschaft    Sachbearbeiterin: Frau Keßler 

Marktheidenfeld     Telefon:  09391/6007-45 

Petzoltstraße 21     Fax:   09391/6007-66 

97828 Marktheidenfeld     E-Mail:  VGA@VGem-Marktheidenfeld.de 

 

         Marktheidenfeld,29.12.2017 

         

 

 

Sehr geehrter Abnehmer! 

 

Wir bitten Sie, die Jahresablesung Ihres 

Kaltwasserverbrauches selbst vor- 

zunehmen. 

 

Bitte tragen Sie Ihre Ablesewerte in das 

Sinnbild des Zählers unten rechts ein und 

geben Sie dieses Schreiben bis zum 
                      17. Januar 2018 

bei der Gemeinde im Rathaus oder direkt bei 

der Verwaltungsgemeinschaft zurück. 

Auch ist eine Übermittlung des Zählerstandes 

per Fax, E-Mail oder über unsere Homepage 

www.vgem-marktheidenfeld.de möglich. 

 

Wir bitten Sie, die Zählernummer unbedingt 
anzugeben. Die achtstellige Nummer ist auf 

dem Messingring des Zählers eingestanzt. 

 

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir 

Ihren Verbrauch schätzen müssen, wenn uns 

Ihr Zählerstand nicht rechtzeitig vorliegt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abnehmer: 

Abnehmernummer: 

Abnahmestelle: 

 

Zählernummer:  __ __ __ __ __ __ __ __ 

 

neuer Zählerstand: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie müssen lediglich die Zahlen von Ihrem 

Zähler in die entsprechenden Kästchen 

übertragen. 

 

 

 

Ablesedatum: 31.12.2017 

 

   m³ 



 

 

Arzt- und Apothekendienstplan 2017 
 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 

Samstag 23.12.2017 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 24.12.2017 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Montag 25.12.2017 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Dienstag 26.12.2017 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 27.12.2017 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Samstag 30.12.2017 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 31.12.2017 Hubertus-Apotheke, Lohr 

  
Apothekenkalender 2018 lag bei 

Redaktionsschluss noch nicht vor! 

* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich seit 02.10.2017 im Krankenhaus in Lohr. 
Sprechzeiten sind: Mittwoch und Freitag von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 22.00 Uhr. 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36 Tel. 09395/251 

Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/ 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayr-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 
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